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1. Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit 

Das Gymnasium am Neandertal hat ca. 800 Schülerinnen und Schüler und befindet sich im 
ländlichen Raum mit guter Verkehrsanbindung zu einer nahe gelegenen Großstadt. Das Fach 
Englisch wird in allen Klassen und Jahrgangsstufen unterrichtet. In der Oberstufe kommen in 
der Regel sowohl Grundkurse als auch Leistungskurse zustande.  

Stundentafel (in Minuten) 

Jahr-
gang 

5 6 7 8 9 10 EF Q1/2 
GK 

Q1/2 
LK 

Unter-
richt 

150 120 120 90 90 90 90 90 180 

LZ 75 60 60 45 45 45 45 45 45 

 

Formen des kooperativen Lernens sind als besonders wirksame Arbeits- und Lernform im 
Fach Englisch verankert. Gleichzeitig wird insbesondere die Förderung von Lernkompetenz in 
allen Unterrichtsvorhaben explizit berücksichtigt. 

Alle Lehrerräume sind mit digitalen Tafeln oder Beamern ausgestattet und die SchülerInnen 
bekommen ab Klasse 7 iPads vom Schulträger zur Verfügung gestellt. Außerdem stehen meh-
rere Computerräume zur Verfügung, die regelmäßig gebucht werden können. Damit sind 
grundlegende Voraussetzungen gegeben, dass der Englischunterricht in der Sekundarstufe II 
innerhalb des schulischen Gesamtkonzeptes in besonderer Weise dazu beiträgt, die Ansprü-
che des Medienkompetenzrahmens NRW zu erfüllen.  

Auf Fachkonferenzebene sind alle Unterrichtenden im Fach Englisch durch eine gemeinsame 
digitale Plattform (Moodle, OneDrive) vernetzt, auf der selbsterstellte Materialien sowie be-
währte Unterrichtsvorhaben gesammelt und weiterentwickelt werden. Alle Kolleginnen und 
Kollegen sind dabei jeweils für einzelne Unterrichtsvorhaben verantwortlich und stehen als 
Moderatorinnen und Moderatoren der Fachkonferenz zur Verfügung. 
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2. Entscheidungen zum Unterricht  

 

Unterricht erfordert Entscheidungen auf verschiedenen Ebenen:  
Die Übersicht über die Unterrichtsvorhaben gibt den Lehrkräften eine rasche Orientie-
rung bezüglich der laut Fachkonferenz verbindlichen Unterrichtsvorhaben und der da-
mit verbundenen Schwerpunktsetzungen für jedes Schuljahr. 
Die Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan sind die vereinbarte Planungs-
grundlage des Unterrichts. Sie bilden den Rahmen zur systematischen Anlage und 
Weiterentwicklung sämtlicher im Kernlehrplan angeführter Kompetenzen, setzen je-
doch klare Schwerpunkte. Sie geben Orientierung, welche Kompetenzen in einem Un-
terrichtsvorhaben besonders gut entwickelt werden können und berücksichtigen dabei 
die obligatorischen Inhaltsfelder und inhaltlichen Schwerpunkte. Dies entspricht der 
Verpflichtung jeder Lehrkraft, alle Kompetenzerwartungen des Kernlehrplans bei den 
Lernenden auszubilden und zu fördern. 
In weiteren Absätzen dieses Kapitels werden Grundsätze der fachdidaktischen und 
fachmethodischen Arbeit, Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmel-
dung sowie Entscheidungen zur Wahl der Lehr- und Lernmittel festgehalten, um die 
Gestaltung von Lernprozessen und die Bewertung von Lernergebnissen im erforderli-
chen Umfang auf eine verbindliche Basis zu stellen. 
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2.1 Unterrichtsvorhaben Einführungsphase 

Die Darstellung der Unterrichtsvorhaben im schulinternen Lehrplan hat das Ziel, die im Kern-
lehrplan aufgeführten Kompetenzen abzudecken. Dies entspricht der Verpflichtung jeder Lehr-
kraft, die im Kernlehrplan beschriebenen Kompetenzen bei den Lernenden auszubilden und 
zu entwickeln. 

Die entsprechende Umsetzung erfolgt auf zwei Ebenen: der Übersichts- und der Konkretisie-
rungsebene. 

Im „Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben“ (Kapitel 2.1) wird die für alle Lehrerinnen und Leh-
rer gemäß Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der Unterrichtsvorhaben darge-
stellt. Das Übersichtsraster dient dazu, den Kolleginnen und Kollegen einen schnellen Über-
blick über die Zuordnung der Unterrichtsvorhaben zu den einzelnen Jahrgangsstufen so- wie 
den im Kernlehrplan genannten Kompetenzen, Inhaltsfeldern und inhaltlichen Schwerpunkten 
zu verschaffen.  

Die nachfolgenden Übersichten (Kapitel 2.1.1) weisen Festlegungen der Fachkonferenz Eng-
lisch zu zentralen Schwerpunkten der Unterrichtsarbeit sowie weitere zentrale Absprachen für 
das jeweilige Unterrichtsvorhaben aus.  

Sie beinhalten Aussagen zu folgenden Aspekten: 

• Jahrgangsstufe und Kursart 

• Thema der Unterrichtsvorhaben  

• Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung 

• Besondere auf das Unterrichtsvorhaben bezogene fachliche Konkretisierungen  

• verbindliche Vereinbarungen zur Leistungsmessung sowie weitere Hinweise und ver-
bindliche Absprachen der Fachkonferenz 

• Angabe eines ungefähren Zeitbedarfs in Unterrichtsstunden (ca. xx Unterrichtsstun-
den) 

Ausgangs- und Zielpunkt in jedem Unterrichtsvorhaben ist die Ausbildung interkultureller 
Handlungsfähigkeit unter Berücksichtigung sämtlicher im Kernlehrplan ausgewiesener und zu 
entwickelnder Kompetenzbereiche (vgl. Kompetenzmodell S. 14). Sie werden in den Übersich-
ten nicht in jedem Unterrichtsvorhaben explizit genannt. Grundsätzlich kommen in einem Un-
terrichtsvorhaben alle Kompetenzbereiche zum Tragen, wenn auch nicht unbedingt als 
Schwerpunktsetzung. Die lateralen Kompetenzen „Sprachlernkompetenz“ und „Sprachbe-
wusstheit“ begleiten jedes Unterrichtsvorhaben.  

Zum Zwecke der Klarheit und Übersichtlichkeit werden in den nachfolgenden Übersichten nur 
die jeweiligen Schwerpunkte im Bereich der funktional-kommunikativen Kompetenzen sowie 
eine Auswahl der fachlichen Konkretisierungen in den Bereichen der Interkulturellen kommu-
nikativen Kompetenz, Text- und Medienkompetenz sowie Sprachlernkompetenz ausgewie-
sen. Die bewusste Mehrfach- und Doppelnennung von fachlichen Konkretisierungen im Be-
reich des soziokulturellen Orientierungswissens setzt dabei die im Kernlehrplan eingeforderte 
Verknüpfung im Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz um. Hier ist der 
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Einleitungssatz zu den fachlichen Konkretisierungen in diesem Kompetenzbereich in den je-
weiligen Stufen in jedem Unterrichtsvorhaben zu berücksichtigen: „Sie greifen auf ihr Wissen 
zu folgenden miteinander verknüpften Themenfeldern anglophoner Bezugskulturen zurück“.  

Der ausgewiesene Zeitbedarf für das Unterrichtsvorhaben versteht sich als Orientierungs-
größe, die nach Bedarf über- oder unterschritten wird. Um Spielraum für Vertiefungen, beson-
dere Interessen der Schülerinnen und Schüler, aktuelle Themen bzw. die Erfordernisse ande-
rer besonderer Ereignisse (z.B. Praktika, Kursfahrten o.ä.) zu erhalten, sind im Rahmen dieses 
schulinternen Lehrplans ca. 75 Prozent der Bruttounterrichtszeit ausgewiesen.
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Quartal 

 

Unterrichtsvorhaben Zugeordnete Themenfelder Kompetenzschwerpunkte Ausgangstextformate Leistungsüberprü-
fung 

 

EF 1.1 

 

 

Chances and challenges of di-
versity in our society 

SDG 4, 5, 10, 16 

MKR 2.1, 3.1, 5.3 

 

Finding my place in the world 

SDG 4, 5, 10, 16 

MKR 2.1, 3.1, 5.3 

Das Individuum und die Gesellschaft im Wan-
del: Chancen und Herausforderungen Jugendli-

cher - ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle 
und geschlechtliche Vielfalt  

 

 

 

Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel 
II: Entwicklung einer eigenen Identität – Ambiti-
onen und Hindernissen Konformität vs. Indivi-

dualismus, Werteorientierung  

 

 

 

Hör-/Hörsehverstehen 

Schreiben 

Text-/ Medienkompetenz  

 

 

Sprechen (an Gesprächen teil-
nehmen / zusammenhängen-

des Sprechen) 

 

 

Lieder, Auszüge aus einem Ro-
man, einem Spielfilm oder einer 
TV-Serie, Radio- und TV Nach-

richten, Rezensionen, Po-
dcast,Statistiken,    

               Cartoons, Bilder 

 

Hörverstehen, Lesever-
stehen und Schreiben 

(integriert) (Comprehen-
sion & Analysis (Charac-

terisation)) 

Fiktionaler Ausgangstext 

 

 

                 Keine  

 

 

EF 1.2 

 

 

Exploring options and oppor-
tunities in the world of work 

SDG 3, 4, 5, 8 

MKR 1.2, 2.3, 5.1 

 

 

 

Arbeit und Welt im Wandel: Lernen, Leben und 
Arbeiten im englischsprachigen Ausland  

 

 

 

 

 

Leseverstehen  

Schreiben 

Sprachmittlung 

 

 

Informierende, argumentative 
und kommentierende Presse-
texte, Stellenanzeigen, Inter-
views, ggf. Reportagen, Doku-

mentationen  

 

 

 

 

Sprachmittlung, Lesever-
stehen und Schreiben 

(integriert) (Comprehen-
sion & Analysis (stylistic 
devices, communicative 

strategies)) 

Nicht-fiktionaler Aus-
gangstext 
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EF 2.1. 

 

 

My part in shaping a more 
sustainable world 

SDG 10, 12, 13 

MKR 2.1, 2.3, 3.1, 5.3 

 

The changing face of litera-
ture 

SDG 4  

MKR 5.1 

 

 

Arbeit und Welt im Wandel: Individuelle Mög-
lichkeiten und Grenzen der Mitgestaltung sozia-

ler und ökologischer Nachhaltigkeit   

 

 

 

Medien und Literatur im Wandel: Möglichkei-
ten und Herausforderungen klassischer und 

multimedialer Literaturformate 

 

 

Sprechen 

(an Gesprächen teilnehmen, zu-
sammenhängendes Sprechen) 

 

 

 

Leseverstehen  

Schreiben 

Text- und Medienkompetenz  

 

 

Informierende, argumentative 
und kommentierende Presse-

texte, Reden, Interviews, Statisi-
ken, Nachrichten (Radio und 

TV), Cartoons 

 

 

Auszüge aus Kurzgeschichten; 

Lieder, Gedichte, Auszüge aus 

einem Spielfilm / einer Serie/ ei-
nem Drama 

 

         

Mündliche  Kommunika-
tionsprüfung 

Cartoons 

 

 

keine 
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EF 2.2 

 

 

 

Shaping identities in and 
through young adult fiction 

SDG 3, 10, 16 

MKR 5.1 

 

 

 

Medien und Literatur im Wandel: Identitätsbil-
dung durch young adult fiction 

 

               Leseverstehen 

Schreiben 

Text - / Medienkompetenz  

 

Kürzerer Roman der Gegen-
wart, informierende und kom-

mentierende Pressetexte 

 

 

Comprehension, Analy-
sis, Evaluation (com-

ment) 

Textgrundlage frei wähl-
bar 
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2.1.1.  Übersicht über die Unterrichtsvorhaben der Einführungsphase 

EF: Unterrichtsvorhaben I: Chances and challenges of diversity in our society 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen: 
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und auditiven und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen 

(MC questions, matching exercises, Fragen zum Globalverständnis) 
• identifizieren wesentliche Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden, 
• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander 

Kompetenzbereich Schreiben:  
• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum von Texten (Vorschlag: Zusammenfassungen von (fiktiona-

len und Sach-) Texten und Analysen von Figuren bzw. sprachlichen Mitteln in diesen Texten)  
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent, 
• beziehen wesentliche Informationen und zentrale Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektie-

rend ein, 
• verwenden auch digitale Werkzeuge bei der individuellen und kollaborativen Texterstellung und  

-überarbeitung (online-Wörterbücher, Thesaurus, …) 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 

• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes (d.h. sie erkennen, dass Texte geprägt sind von 
Entstehungsort und -zeit sowie von Verfasser*in und nur unter Berücksichtigung dieser Faktoren umfassend verstanden werden können), 

• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexternes  
(Vor-)Wissen, d.h. sie setzen ihr Wissen über die relevante Kultur / das Zielland in Bezug zum Text 

• analysieren wesentliche Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese im Allge-
meinen auch bei eigenen Textprodukten (erkennen, verstehen und verwenden sprachliche Mittel und andere Aspekte der Textgestaltung wie Leserori-
entierung, Struktur, etc,),  

• deuten und vergleichen Texte grundlegend in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse am Text, 
• produzieren eigene kreative Texte (z.B. Blogeinträge, E-Mails, Leserbriefe), 
• planen, realisieren und evaluieren Schreibprozesse vor dem Hintergrund der kommunikativen Absicht individuell und kollaborativ (Etablierung und För-

derung der Feedbackkultur durch kriteriengeleitete Bögen und Einübung mündlichen Feedbacks) 
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Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
• Schwerpunkt: Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Herausforderungen Jugendlicher – ethnische, kulturelle, soziale, 

sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
• Entwicklung einer eigenen Identität – Ambitionen und Hindernisse 
• Medien und Literatur im Wandel: Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multimodaler Literaturformate; Identitätsbildung in und durch 

young adult fiction 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• Ausgangstexte: Lieder, Auszüge aus einem Roman, einem Spielfilm oder einer TV-Serie, Radio- und TV Nachrichten, Rezensionen, Podcasts 
• Zieltexte: Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer, lyrischer und szenischer Texte, kreative Formate 

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung und Kommunikation 
• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes  
 

Zeitbedarf: ca. 20 Unterrichtsstunden  

 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Hör-/Hörsehverstehen, Schreiben/Leseverstehen integriert (Comprehension, Analysis) – fiktionale 
Textgrundlage 

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Hör-/Hörsehtexte sollten verschiedene typische Varianten des World Standard English aufweisen. 
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EF: Unterrichtsvorhaben II: Finding my place in the world 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten weitgehend unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen,  
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese differenziert,  
• wägen divergierende Positionen in der Regel ab und bewerten sowie kommentieren diese. 
Kompetenzbereich Sprechen – zusammenhängendes Sprechen: 
• stellen Inhalte strukturiert und weitgehend differenziert dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen auch auf Nachfragen ein,  
• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend Details an. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer eigenen Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität 

vs. Individualismus, Werteorientierung 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Herausforderungen Jugendlicher – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche 

Vielfalt 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: Informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Statistiken, Cartoons, Bilder 
• Zieltexte: Redebeiträge, Präsentationen, kreative Formate (z.B. Thought Bubbles, innerer Monolog) 
• Strategien zum nachhaltigen Umgang mit eigenen Fehlerschwerpunkten 

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge (think-pair-share) 
• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback (Überarbeitung von eigenen schriftlichen und mündlichen Textformaten) 

Zeitbedarf: ca. 10 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: keine Klausur  
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EF: Unterrichtsvorhaben III: My part in shaping a more sustainable world 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 
Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 

•  führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen,  
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese differenziert,  
• wägen divergierende Positionen in der Regel ab und bewerten sowie kommentieren diese. 

Kompetenzbereich Sprechen – zusammenhängendes Sprechen: 
• stellen Inhalte strukturiert und weitgehend differenziert dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen auch auf Nachfragen 

ein,  
• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend Details an. 
 
Kompetenzbereich Schreiben: 

• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum von Texten (eigenes Verhalten reflektieren, überprüfen und 
verändern) 

• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie gegeneinander ab. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  
Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 

• Schwerpunkt: Arbeit und Welt im Wandel: Individuelle Möglichkeiten und Grenzen der Mitgestaltung sozialer und ökologischer Nachhaltigkeit 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer eigenen Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus, 

Werteorientierung (z.B. Sustainable Me: Projekt zur nachhaltigen Verhaltensänderung) 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Reden, Interviews, Statistiken, Radio- und TV Nachrichten, Cartoons 
• Zieltexte: Zeitungs- und Internetartikel, Analyse, Leserbriefe, Reflexion (Tagebuch, Stichwörter zur Gesprächsführung) 

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien zur Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher  

Zeitbedarf: ca. 15 Unterrichtsstunden  

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: mündliche Kommunikationsprüfung; Monologischer Teil: Cartoonanalyse; Dialogischer Teil: Diskussion 
und Reflexion 

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: mündliche Kommunikationsprüfung inklusive vorbereitetem ersten Prüfungsteil (vgl. Handrei-
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chung mündliche Prüfung (https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/upload/angebote/muendliche_kompetenzen/docs/2014-09_Handrei-
chung_Muendliche_Pruefungen.pdf); auch zur Diagnose der Kompetenzen der Lernenden; weitere Informationen auf folgender Seite: https://www.standardsi-
cherung.schulministerium.nrw.de/cms/muendliche-kompetenzen/angebot-gymnasiale-oberstufe/, jeweils Datum des letzten Zugriffs: 31.05.2023) 

Entscheidungen zu fach- und/oder fächerübergreifenden Fragen: Querschnittsthema – Bildung für Nachhaltige Entwicklung; Leitlinie BNE wird berücksich-
tigt 

EF: Unterrichtsvorhaben IV: Exploring options and opportunities in the world of work 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 
Kompetenzbereich Sprachmittlung:  
• übertragen situationsangemessen relevante Informationen (auch aus komplexeren Äußerungen sowie in komplexeren informellen und vertrauten formellen 

Begegnungssituationen) sinngemäß in die Zielsprache, 
• erkennen in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunikationssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen erforderlicher, 

Erläuterungen und fügen diese hinzu, 
• gehen in mündlichen Kommunikationssituationen flexibel auf Nachfragen ein. 
 
Kompetenzbereich Schreiben:  
• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum von Texten (z.B. E-Mail, Blog, Artikel) 
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent und unter Bezug auf die Aufgabenstellung 
• verwenden auch digitale Werkzeuge bei der individuellen und kollaborativen Texterstellung und  

-überarbeitung. 
Kompetenzbereich zusammenhängendes Sprechen: 
• stellen Inhalte strukturiert und weitgehend differenziert dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen auch auf Nachfragen ein, 
• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend Details an. 
 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Presseartikel, Stellenanzeigen, Interviews, Reportagen, Dokumentationen 
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Briefe/E-Mails, Blogeinträge  
 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 

• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge (Erstellung von Notizen) 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung und Kommunikation 
• kritischer Umgang mit digitalen Übersetzungsprogrammen und textgenerierenden KI-Anwendungen (Untersuchung und Überprüfung von Präzision 

und Richtigkeit der digitalen Übersetzung, Erarbeitung; Weiterentwicklung von Verfeinerung von Prompts für KI-Anwendungen) 

Zeitbedarf: ca. 15 Unterrichtsstunden 

https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/upload/angebote/muendliche_kompetenzen/docs/2014-09_Handreichung_Muendliche_Pruefungen.pdf
https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/upload/angebote/muendliche_kompetenzen/docs/2014-09_Handreichung_Muendliche_Pruefungen.pdf
https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/muendliche-kompetenzen/angebot-gymnasiale-oberstufe/
https://www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/cms/muendliche-kompetenzen/angebot-gymnasiale-oberstufe/
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Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Sprachmittlung, Schreiben/Leseverstehen integriert (Comprehension, Analysis) – nicht-fiktionale Text-
grundlage 

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Behandlung auch der themenbezogenen Möglichkeiten für Schülerinnen und Schüler der EF: Gap-Year, Work 
and Travel, Auslandspraktikum, Freiwilliges Soziales Jahr 
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EF: Unterrichtsvorhaben V: The changing face of literature 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Leseverstehen: 
• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese aufeinander  
• identifizieren explizite und implizite Informationen, Meinungen und grundlegende Einstellungen 
 
Kompetenzbereich Schreiben: 
• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum von Texten, z.B. Gedichte 

• beziehen Inhalte aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung ein  
 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes, 
• analysieren wesentliche Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese im Allgemeinen 

auch bei eigenen Textprodukten,  
• deuten und vergleichen Texte grundlegend in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse am Text, 
• produzieren eigene kreative Texte, 
• planen, realisieren und evaluieren Schreibprozesse vor dem Hintergrund der kommunikativen Absicht individuell und kollaborativ. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: Formate der sozialen Netzwerke und Medien, Auszüge aus Kurzgeschichten, Lieder, Gedichte, Auszüge aus einem Spielfilm oder einer 

TV-Serie  
• Zieltexte: Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung lyrischer und / oder szenischer Texte 
 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung und Kommunikation 

Zeitbedarf: ca. 10 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Fiktionale Texte unterschiedlicher Formate stehen im Zentrum des Unterrichtsvorhabens 
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Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: ggf. Projektartiges Arbeiten anhand einer komplexen Lernaufgabe  
• Umsetzung und Verarbeitung eines Ausgangstextes in verschiedenen Medien 
• Schwerpunkt: kreativ-produktive Verfahren (auch kreative Schreibprodukte) 
• Reflexion der verschiedenen Möglichkeiten multimodaler Texte für Rezeption und Produktion 
 

Entscheidungen zu fach- und/oder fächerübergreifenden Fragen: Möglichkeiten fächerübergreifenden Arbeitens (z.B. Kunst), evtl. Projekttag/-woche 

 

EF: Unterrichtsvorhaben VI: Shaping identities in and through young adult fiction 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Leseverstehen: 

• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese aufeinander, 
• identifizieren implizite und explizite Informationen, Meinungen und grundlegende Einstellungen. 

 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 

• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,  
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und geben diese zusammenfassend wieder,  
• analysieren wesentliche Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch bei 

eigenen Textprodukten,  
• formulieren begründete Stellungnahmen, 
• hinterfragen ihre Deutungen kritisch und beziehen ihre Erkenntnisse in eigene Produktionsprozesse ein. 
 

Kompetenzbereich Schreiben: 

• realisieren unter Beachtung wesentlicher Textsortenmerkmale ein grundlegendes Spektrum von Texten, 
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent, 
• beziehen wesentliche Informationen und zentrale Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektie-

rend ein, 
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie gegeneinander ab. 
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Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  

• Schwerpunkt: Medien und Literatur im Wandel: Identitätsbildung in und durch young adult fiction  
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Entwicklung einer eigenen Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus, 

Werteorientierung; Chancen und Herausforderungen Jugendlicher – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 

• Ausgangstexte: kürzerer Roman der Gegenwart, informierende und kommentierende Pressetexte  
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen 

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 

• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen  
• Strategien zur Nutzung auch digitaler Selbstevaluationsinstrumente 
• Strategien zur Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher 

Zeitbedarf: ca. 20 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Schreiben/Leseverstehen integriert (Comprehension, Analysis, Evaluation) – fiktionale oder nicht-fikti-
onale Textgrundlage 

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Der Roman steht im Zentrum des Unterrichtsvorhabens, ergänzend sollen thematisch informie-
rende und kommentierende Pressetexte eingesetzt werden. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Einführung und Festigung des Interpretationswortschatzes.  

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Einsatz kreativ-produktiver Verfahren; Unterstützungsmaterial für den Unterricht (Datum des letzten Zugriffs: 
31.05.2023). 

https://www.brd.nrw.de/Themen/Schule-Bildung/Lerntreffs/Lerntreff-Englisch/Empfehlungen-und-fachliche 

 

 

https://www.brd.nrw.de/Themen/Schule-Bildung/Lerntreffs/Lerntreff-Englisch/Empfehlungen-und-fachliche
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Summe Einführungsphase: 120 Stunden 

Vereinbarungsgemäß in Unterrichtsvorhaben verplant: 90 Stunden 
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2.2  Unterrichtsvorhaben Qualifikationsphase 
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2.2.1.  Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben 

Leistungskurs 
 

Quartal 

 

Unterrichtsvorhaben 

 

 

Zugeordnete Themenfelder 

 

Kompetenz-schwer-
punkte 

 

Textvorgaben 

(Zuordnung variabel) 

 

Klausuren 

 

 

Q1.1.1 

 

 

Tradition and change in politics 
and society: 

The UK in the European context 

SDGs 8,9,10,16 

MKR 2.1, 2.2, 3.2 

 

Das Vereinigte Königreich 
Politik, Kultur, Gesellschaft zwi-

schen Wandel und Tradition 
-Nationale Selbstkonzepte im 

Spiegel kolonialen Erbes und eu-
ropäischer Verordnung 

 

 

 

Leseverstehen 

Schreiben 

Hör-/Sehverstehen 

Ausgangstexte 

I) Sach- und Gebrauchstexte: 

Texte der privaten und öffentlichen 
Kommunikation: 

Brief, Kommentar, Leitartikel, politi-
sche Rede, Leserbrief, Werbeanzeige 
-informierende, argumentative und 

kommentierende Pressetexte 
-Radio und TV-Nachrichten 

Texte in wissenschaftsorientierter Di-
mension: 

Lexikonauszüge, ein längerer Sach-
buchauszug 

Texte in berufsorientierter Dimension: 
Stellenanzeigen, PR-Materialien, Ex-

posé, Protokoll) 

 

 

II) Literarische Texte 

Lyrische Texte: 

zeitgenössische Gedichte, Gedichte in 
historischer Dimension, Lieder, Son-

nette 

 

Schreiben mit Leseverste-
hen, 

Hör-/Sehverstehen 
225 Min. 

 

 

Q1.1.2 

 

 

American myths and realities: 

Freedom and equality 

 

SDGs 1,3,8,9,10,16 

MKR 2.1, 2.2, 4.1, 5.1 

 

 

 

 

(Re-)Imagining Shakespeare: Ex-
ploring the Bard’s identity 

SDGs 5,16 

MKR 2.2, 5.1, 5.3 

 

 

 Lebenswirklichkeiten 

 in den USA 
Politik, Kultur, Gesellschaft zwi-

schen Wandel und Tradition 
-Amerikanische Ideale und Reali-

täten - Freiheit, Gleichheit und au-
toritäre Tendenzen 

 

 

 

Shakespeares Werke im Original 
und in zeitgenössischen Adaptio-

nen 
 

 

Sprechen: An Gesprä-
chen teilnehmen  

 

Sprechen: Zusam-
men-hängendes Spre-

chen  

 

 

Leseverstehen 

Schreiben 

 

 

Mündliche Prüfung 

(zusammenhängendes & 
dialogisches Sprechen) 

30 Min. 

 

 

 

 

 

 

keine 

 

Q1.2.1 

Information, opinion or enter-
tainment? A critical approach to 

  

Leseverstehen 
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 influencers, citizen journalism 
and professional journalism 

SDGs 4,9,16,17 

MKR 1.4, 2.3, 2.43.3, 4.3, 5.3 

 

Medien und Literatur im Wandel: 
soziale Medien und digitale Platt-
formen – Teilhabe und Manipula-

tion 
Journalismus im Spannungsfeld 

von Information und Unterhaltung 

Schreiben 

Sprachmittlung 

 

Narrative Texte: 

ein zeitgenössischer Roman,  

short stories, Auszug aus einer (Auto-
)Biografie 

 

Dramatische Texte: 

ein zeitgenössisches Drama (z.B. zu 
American Dream), Auszüge aus einem 
oder aus verschiedenen Shakespeare 

Dramen, 

Auszüge aus einem Drehbuch 

 

III) Diskontinuierliche Texte 

Text-Bild-Kombinationen: 

Bilder, Cartoons, Statistiken, Interviews 

 

IV) Medial vermittelte Texte 

Auditive Formate: 

radio features/podcasts, Auszug aus ei-
nem Hörbuch,  

 

audiovisuelle Formate: 

ein Spielfilm, documentary/feature, 
news 

-Auszüge aus einem Spielfilm und einer 
TV-Serie 

 

digitale Texte: 

Formate der sozialen Netzwerke und 
Medien: blogs/video blogs, Internetfo-

renbeiträge, 

Schreiben mit Leseverste-
hen, Mediation  

225 Min. 

 

 

Q1.2.2 

 

Visions of the future: 

 

Ethical issues of scientific & tech-
nological progress 

 

The international world of work 

 

SDGs 3,4,5,8,9,10 

MKR 1.3, 2.1, 4.4, 5.1, 5.3, 6.2  

Wissenschaftlicher und technolo-
gischer Fortschritt als Herausfor-

derung und Chance 
Ethische Herausforderung und po-
litische Implikationen der Verän-

derungen 

 

 

 

 

Leseverstehen 

Schreiben 

Sprachmittlung (Me-
diation) 

 

 

Schreiben und Lesever-
stehen, 

Mediation oder Hörver-
stehen 

225 Min. 

 

 

Q2.1.1 

 

 

Visions of the Future: 

 

Utopia and dystopia 

 

SDGs 1,3,4,5,6,8,10,12,16 

MKR 3.3, 3.4, 4.3, 5.3, 5.4, 6.4 

Zukunftsvisionen: utopische und 
dystopische Narrative 

Die Welt im Wandel: Chancen 
und Herausforderungen der Glo-
balisierung – soziale, ökologische 
und wirtschaftliche Nachhaltig-

keit; Migration; 
 

Das Individuum und die Gesell-
schaft im Wandel: Fragen der 

Identität – Ambitionen und Hin-
dernisse, Konformität vs. Individu-
alismus; Chancen und Herausfor-
derungen für die Gesellschaft – 

ethnische, kulturelle, soziale, se-
xuelle und geschlechtliche Vielfalt 

 

 

Leseverstehen 

Schreiben 

Hörverstehen 
 

 

 

 

Schreiben mit Leseverste-
hen, 

Hörverstehen 
225 Min. 

 

 

Q2.1.2 

   

Leseverstehen 
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Voices from the African conti-
nent: Focus on Nigeria 

 

SDGs 1,2,3,4,5,9,10,15,16 

MKR 2.1, 2.2, 4.1, 5.2 

 

 Lebenswirklichkeiten in einem 
weiteren anglophonen Kultur-

raum: 
-Politik, Kultur, Gesellschaft – zwi-

schen Wandel und Tradition 
-Das Erbe der britischen Herr-

schaft zwischen Aneignung und 
Abgrenzung 

Schreiben 

Sprachmittlung (Me-
diation) 

 

 

Produktionsorientierte Zieltextfor-
mate (Klausurteil A): 

• Zusammenfassungen, Analy-
sen, Essays  

• Letter / Email / Letter to the 
Editor 

• speech script (talk, pub-
lic/formal speech, debate 
statement) 

• newspaper/internet article / 
Blogeinträge (blog entry), Re-
debeiträge 

• written interview 
• Ausgestaltung, Fortführung 

oder Ergänzung eines literari-
schen Ausgangstextes (narra-
tive, dramatische Texte, film 
script) 

• Präsentationen, kreative For-
mate  

 

Produktionsorientierte Zieltextfor-
mate (Klausurteil B): 

• Letter/ e-mail 
• Newspaper / internet article 

/ blog entry 

Schreiben mit Leseverste-
hen, 

Mediation 

225 Min. 

 

 

Q2.2 

 

Globalization and global chal-
lenges: 

International relations: conflict 
and cooperation, migration 

 

SDGs 12,4,5,8,10,11,12,13,16 

MKR 2.1, 2.4, 3.3, 5.2 

 

Chancen und Herausforderungen 
der Globalisierung – soziale, öko-
logische und wirtschaftliche Nach-

haltigkeit; Migration 
-der globale Arbeitsmarkt – Chan-
cengleichheit, Wettbewerb und 

Kooperation 
-wissenschaftlicher und techni-
scher Fortschritt als Chance und 
Herausforderung für die Gesell-

schaft  
 

 

Leseverstehen 

Schreiben 

Sprachmittlung (Me-
diation) 

Hörverstehen 
 

 

Vorabiturklausur  
Hörverstehen 

Mediation 

Schreiben mit Leseverste-
hen 

315 Min. 
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Grundkurs 

 
Quar-

tal 

 
Unterrichtsvorhaben 

 

 
Zugeordnete Themenfelder 

 
Kompetenz-

schwer-
punkte 

 
Textvorgaben 

(Zuordnung variabel) 

 
Klausuren 

 
 

Q1.1.1 
 

 
Tradition and change in politics 

and   
society: 

The UK in the European context 
 

SDGs 8,9,10,16 
MKR 2.1, 2.2, 3.2 

 

 
Das Vereinigte Königreich: 

-Politik, Kultur, Gesellschaft – zwi-
schen Wandel und Tradition  

-Nationale Selbstkonzepte im Spie-
gel kolonialen Erbes und europäi-

scher Verortung 
 

 
 

Leseverstehen 
Schreiben 

Hör-/Sehver-
stehen 

 
Ausgangstexte 

 
I) Sach- und Gebrauchstexte: 

  
Texte der privaten und öffentlichen Kommunikation: 

Brief, Kommentar, Leitartikel, politische Rede, Leser-
brief, Werbeanzeige, informierende, argumentative und 

kommentierende Pressetexte, Formate der sozialen 
Netzwerke und Medien, Podcasts, Radio- und TV-

Nachrichten 

Texte in wissenschaftsorientierter Dimension: 

ein längerer Sachbuchauszug, Auszug aus einer (Auto-
)Biografie 

Texte in berufsorientierter Dimension: Stellenanzeigen, 
PR-Materialien,   

Protokoll,  
 

II) Literarische Texte 
-ein Roman der Gegenwart, Kurzgeschichten, Ge-

dichte, Lieder, Hörbuchauszüge 
 

Lyrische Texte: 

 
Schreiben mit 
Leseverste-

hen, 
Hör-/Sehver-

stehen 
180 Min. 

 

 
Q1.1.2 

 

 
American myths and realities: 

A promised land? 
 

SDGs 1,3,8,9,10,16 
MKR 2.1, 2.2, 4.1, 5.1 

 
 

 
 

 
 Lebenswirklichkeiten 

 in den USA:  
-Politik, Kultur, Gesellschaft – zwi-

schen Wandel und Tradition  
-Amerikanische Ideale und Realitä-
ten - Freiheit, Gleichheit vs. autori-

täre Tendenzen 
 

 
Sprechen: an 
Gesprächen 
teilnehmen 

 
Sprechen: zu-
sammenhän-
gendes Spre-

chen 
 

 
Mündliche 
Prüfung 

(zusammen-
hängendes & 
dialogisches 
Sprechen) 
180 Min. 

 

 
Q1.2.1 

 

 
 

The impact of the media: infor-
mation, entertainment and manip-
ulation in an interconnected world 

SDGs 4,9,16,17 
MKR 1.4, 2.3, 2.43.3, 4.3, 5.3 

 
Medien und Literatur im Wandel: 

Journalismus im Spannungsfeld 
von Information und Unterhaltung  
- soziale Medien und digitale Platt-

formen – Teilhabe und Manipulation 

 
Leseverstehen 

Schreiben 

 
Schreiben mit 
Leseverstehen 

180 Min. 
oder 

Facharbeit 
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-Möglichkeiten und Herausforderun-
gen klassischer und multimodaler 

Literaturformate 

zeitgenössische Gedichte, Gedichte in historischer Di-
mension 

 
Narrative Texte: 

ein zeitgenössischer Roman, short stories, Auszüge 
aus Romanen, Auszug aus einer (Auto-)Biografie 

 
Dramatische Texte: 

ein zeitgenössisches Drama (z.B. zu American 
Dream), Auszüge aus einem Drehbuch, Auszüge aus 

einem Drama 
 

III) Diskontinuierliche Texte 
Text-Bild-Kombinationen: 

Bilder, Cartoons 
 

IV) Medial vermittelte Texte 
Auditive Formate: 

radio features/podcasts, Auszug aus einem Hörbuch 
 

audiovisuelle Formate: 
ein Spielfilm, documentary/feature, news, videos, Aus-

züge aus einem Spielfilm und einer TV-Serie 
 

digitale Texte: 
blogs/video blogs, Internetforenbeiträge 

 
Produktionsorientierte Zieltextformate (Klausurteil 

A): 
• Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnah-

men, Essays 
• Letter / Email / Letter to the Editor 
• speech script (talk, public/formal speech, de-

bate statement) 

 

 
Q1.2.2 

 

Visions of the Future:  
Exploring the relevance of utopian 

and dystopian narratives 
 
 

SDGs 3,4,5,8,9,10 
MKR 1.3, 2.1, 4.4, 5.1, 5.3, 6.2 

 
 

 
Zukunftsvisionen – utopische 

und dystopische Narrative 
-Wissenschaftlicher und technischer 
Fortschritt als Chance und Heraus-

forderung für die Gesellschaft 
 
 

 
Leseverstehen 

Sprachmitt-
lung (Media-

tion) 

 
 

Schreiben mit 
Leseverste-

hen, 
Hörverstehen 

180 Min. 
 
 

 
Q2.1.1 

 

 
Questions of identity and gender: 

Ambitions and obstacles 
Conformity vs. Individualism 

SDGs 4,5, 8, 16 
MKR 2.3, 2.4, 3.2, 3.3, 3.4, 5.1, 

5.3 
 
 
 

 
Das Individuum und die Gesell-

schaft im Wandel: Fragen der 
Identität - Ambitionen und Hinder-
nisse, Konformität vs. Individualis-

mus 
-Chancen und Herausforderungen 
für die Gesellschaft – ethnische, 

kulturelle, soziale, sexuelle und ge-
schlechtliche Vielfalt 

 
Leseverstehen 

Schreiben 
Hörverstehen 

 

 
 

Schreiben mit 
Leseverste-

hen, 
Hörverstehen 

225 Min. 

 
Q2.1.2 

 
Voices from the African Conti-

nent: Focus on Nigeria 
SDGs 1,2,3,4,5,9,10,15,16 

MKR 2.1, 2.2, 4.1, 5.2 
 

 

 
Lebenswirklichkeiten in einem 
weiteren anglophonen Kultur-

raum: 
-Politik, Kultur, Gesellschaft –zwi-

schen Wandel und Tradition 
Welt im Wandel: Chancen und Risi-

ken der Globalisierung 
 

 
Leseverstehen 

Schreiben 
Sprachmitt-
lung (Media-

tion) 

 
Schreiben mit 
Leseverste-

hen, 
Mediation 
225 Min. 

 
Q2.2 

   
Leseverstehen 
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Ecological challenges and sus-
tainable lifestyles 
SDGs 2,3,4,10,12 
MKR 1.2, 3.2, 5.2 

 
 

Die Welt im Wandel: Chancen und 
Herausforderungen der Globalisie-

rung – soziale, ökologische und 
wirtschaftliche Nachhaltigkeit; Mig-

ration  
-der globale Arbeitsmarkt – Chan-
cengleichheit, Wettbewerb und Ko-

operation 
-wissenschaftlicher und technischer 
Fortschritt als Chance und Heraus-

forderung für die Gesellschaft 
 

Scheiben 
Sprachmitt-
lung (Media-

tion) 
Hörverstehen 

• Zeitungs- und Internetartikel Blogeinträge 
(blog entry), Redebeiträge  

• Ausgestaltung, Fortführung oder Ergänzung 
eines literarischen Ausgangstextes (narrative, 
Texte) 

• Präsentationen und kreative Formate  
Produktionsorientierte Zieltextformate (Klausurteil 
B): 

• Letter / e-mail 
• Newspaper / internet article / blog entry 

Vorabitur-
klausur: 

Hörverstehen 
Mediation 

Schreiben mit 
Leseverstehen 

285 Min. 
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2.2.2  Konkretisierte Unterrichtsvorhaben – Leistungskurs Q1 und Q2 

Qualifikationsphase  

Leistungskurs Q1 

LK Q1: Unterrichtsvorhaben I: Tradition and change in politics and society: The UK in the European context  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Leseverstehen: 
• entnehmen aus Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese differenziert aufeinander,  
• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen. 
Kompetenzbereich Schreiben: 
• realisieren unter Beachtung der Textsortenmerkmale ein breites Spektrum von Texten,  
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent,  
• beziehen Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein, 
• verwenden auch digitale Werkzeuge bei der individuellen und kollaborativen Texterstellung und -überarbeitung.  
Kompetenzbereich Sprachmittlung 
• übertragen situationsangemessen und flexibel relevante Informationen von komplexen Äußerungen sowie in komplexen informellen und formellen Begeg-

nungssituationen sinngemäß, 
• erkennen in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunikationssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen erforderlicher, 

Erläuterungen und fügen diese hinzu. 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,  
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und geben diese zusammenfassend wieder, 
• analysieren ein breites Spektrum von Textsortenmerkmalen sowie Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch bei 

eigenen Textprodukten,  
• deuten und vergleichen Texte differenziert in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter variabler 

Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text, 
• produzieren eigene, auch komplexe kreative Texte. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  
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Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Das Vereinigte Königreich: Politik, Kultur, Gesellschaft – zwischen Wandel und Tradition; Nationale Selbstkonzepte im Spiegel kolonialen 

Erbes und europäischer Verortung 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und ge-

schlechtliche Vielfalt  
• Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; Migration 
 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte; Kurzgeschichten, Gedichte, auch in historischer Dimension, Cartoons 
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen; Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer Texte 
 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz:  
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen 
• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes 
• Strategien zur gezielten Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher 
 

Zeitbedarf: ca. 45 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Klausur: Hörverstehen, Lesen und Schreiben (integriert) – literarischer Text  

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Der Schwerpunkt in dieser Unterrichtsreihe liegt auf fiktionalen Texten 

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: In diesem Unterrichtsvorhaben liegt der Schwerpunkt auf der Förderung der Kompetenz Schreiben mit Fokus auf 
die Analyse fiktionaler Ausgangstexte.  

Unterstützungsmaterial für den Unterricht: https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmate-
rialien (Datum des letzten Zugriffs: 05.03.2025). 

LK Q1: Unterrichtsvorhaben II: American Myths and Realities  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler …  

Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen:  

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen und komplexen auditiven und audiovisuellen Texten Gesamtaussagen, Hauptaus-
sagen und Einzelinformationen, auch wenn Faktoren wie Hintergrundgeräusche das Verstehen beeinträchtigen  

• identifizieren Stimmungen, Einstellungen und Beziehungen der Sprechenden, auch wenn diese nur implizit zum Ausdruck kommen. 
 
Kompetenzbereich Schreiben:   

• beziehen Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein,  
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie differenziert gegeneinander ab.  

 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,   
• analysieren ein breites Spektrum von Textsortenmerkmalen sowie Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch 

bei eigenen Text-produkten,  
• deuten und vergleichen Texte differenziert in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter variabler 

Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text,  
• formulieren begründete und differenzierte Stellungnahmen.  

 
Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  
Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  

• Schwerpunkt: Die Vereinigten Staaten von Amerika: Politik, Kultur, Gesellschaft – zwischen Wandel und Tradition; Amerikanische Ideale und Realitäten 
– Freiheit, Gleichheit und das Streben nach Glück  

• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale Vielfalt sowie 
deren Gefährdung 

  
Text- und Medienkompetenz 

• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Reden, Bilder, Interviews, Podcasts, Radio- und TV Nachrichten  
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen, Leserbriefe, Redebeiträge  

 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz:   

• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge  
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen  
• Strategien zur Nutzung auch digitaler Selbstevaluationsinstrumente  
• Strategien zum nachhaltigen Umgang mit eigenen Fehlerschwerpunkten  

 
Zeitbedarf: ca. 45 Unterrichtsstunden  
 
Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: mündliche Kommunikationsprüfung; monologischer Teil: speech; dialogischer Teil; discussion 



 

Schulinternes Curriculum Englisch 
Qualifikationsphase: Konkretisierte Unterrichtsvorhaben: Leistungskurs 

 

 Schulinterner Lehrplan Englisch Sekundarstufe II: Gymnasium am Neandertal  31 

 
 

LK Q1: Unterrichtsvorhaben III: (Re-)imagining Shakespeare: Exploring and negotiating identity in the Bard’s work and contemporary adaptations  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler …  

Kompetenzbereich Leseverstehen:  

• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexternes (Vor-)Wissen, · 
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander, auch wenn die Wechselwirkungen komplexer sind.  

Kompetenzbereich Sprechen – zusammenhängendes Sprechen:  

• stellen komplexe Inhalte strukturiert, differenziert und sprachlich variabel dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen 
spontan und flexibel auf Nachfragen ein,  

• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend relevante Details an.  

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexternes (Vor-)Wissen,  
• deuten und vergleichen Texte differenziert in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter vari-

abler Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text,  
• produzieren eigene, auch komplexe kreative Texte 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  

Schwerpunkt: Medien und Literatur im Wandel:  
• Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multimodaler Literaturformate  
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse,  
• Konformität vs. Individualismus; Chancen und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale Vielfalt  



 

Schulinternes Curriculum Englisch 
Qualifikationsphase: Konkretisierte Unterrichtsvorhaben: Leistungskurs 

 

 Schulinterner Lehrplan Englisch Sekundarstufe II: Gymnasium am Neandertal  32 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Dokumentationen, Gedichte, auch in historischer Dimension, Auszüge aus 
einem oder aus verschiedenen Shakespeare-Dramen, Auszüge aus einem Spielfilm  

Zieltexte: Hör-/Hörsehtexte, Präsentationen, kreative Formate Zeitbedarf: ca. 20 Unterrichtsstunden  

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: keine Leistungsüberprüfung im Bereich Klausuren.  

Unterstützungsmaterial für den Unterricht: https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsma-
terialien (Datum des letzten Zugriffs: 05.03.2025).  

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Im Bereich der sonstigen Mitarbeit erarbeiten die Schülerinnen und Schüler kreative Zieltextfor-
mate zur Adaptation von Sahkespeare-Dramen aus dem Bereich Film oder TV. Die Fachschaft trifft verbindliche Absprachen zur kriterienorientierten Bewer-
tung und zur Gewichtung der Präsentation im Beurteilungsbereich „Sonstige Mitarbeit“. 

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Im Zentrum des Unterrichtsvorhabens steht neben der überragenden Bedeutung Shakespeares als kultureller 
Referenzpunkt vor allem das Aufgreifen seiner Texte in vielfältigen kulturellen und medialen Bezügen. Gewünscht ist ein Besuch eines Workshops und / oder 
einer Inszenierung am Globe Theater in Neuss.  

 

LK Q1: Unterrichtsvorhaben IV: Information, opinion or entertainment? A critical approach to influencers, citizen journalism and professional journalism  
 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler …  
 
Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen:  

• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen und komplexen auditiven und audiovisuellen Texten Gesamtaussagen, Hauptaus-
sagen und Einzelinformationen, auch wenn Faktoren wie Hintergrundgeräusche das Verstehen beeinträchtigen,  

• identifizieren Stimmungen, Einstellungen und Beziehungen der Sprechenden, auch wenn diese nur implizit zum Ausdruck kommen,   
• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander.  

Kompetenzbereich Leseverstehen:  
• entnehmen aus Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese differenziert aufeinander,  

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen,  
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander, auch wenn die Wechselwirkungen komplexer sind.  

Kompetenzbereich Schreiben:   
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent,   
• beziehen Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein,  
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie differenziert gegeneinander ab.  

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• analysieren ein breites Spektrum von Textsortenmerkmalen sowie Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch 

bei eigenen Textprodukten   
• deuten und vergleichen Texte differenziert in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter variabler 

Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Medien und Literatur im Wandel: Journalismus im Spannungsfeld von Information und Unterhaltung; soziale Medien und digitale Plattfor-

men – Teilhabe und Manipulation  
 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Auszug aus einer (Auto-) Biographie, Formate der sozialen Netzwerke 
und Medien, Diskussionsformate, Radio- und TV-Nachrichten  

• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen, E-Mails  

Zeitbedarf: ca. 45 Unterrichtsstunden  

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Sprachmittlung, Schreiben und Leseverstehen (integriert).  Textgrundlage ist ein (journalistischer) 
Sachtext. 

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: In diesem Unterrichtsvorhaben liegt der Schwerpunkt auf der Förderung der Kompetenz Schreiben mit Fokus auf 
die Analyse nichtfiktionaler Ausgangstexte. 
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Unterstützungsmaterial für den Unterricht: https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/eng-lisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsma-
terialien (Datum des letzten Zugriffs: 05.03.2025) 

 
 
LK Q1: Unterrichtsvorhaben V: The world of tomorrow – scientific and technological progress 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 
Kompetenzbereich Sprechen – zusammenhängendes Sprechen: 

• stellen komplexe Inhalte strukturiert, differenziert und sprachlich variabel dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen 
spontan und flexibel auf Nachfragen ein, 

• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend relevante Details an. 
 
Kompetenzbereich Schreiben: 

• realisieren unter Beachtung der Textsortenmerkmale ein breites Spektrum von Texten, 
• beziehen Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein, 
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie differenziert gegeneinander ab, 
• verwenden auch digitale Werkzeuge bei der individuellen und kollaborativen Texterstellung und -überarbeitung. 

 
Kompetenzbereich Sprachmittlung 

• übertragen situationsangemessen und flexibel relevante Informationen von komplexen Äußerungen sowie in komplexen informellen und formellen Be-
gegnungssituationen sinngemäß, 

• erkennen in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunikationssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen erforderlicher, 
Erläuterungen und fügen diese hinzu, 

• gehen in mündlichen Kommunikationssituationen flexibel auf Nachfragen ein. 
 
Auswahl fachlicher Konkretisierungen: 
Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 

• Schwerpunkt: Welt im Wandel: Wissenschaftlicher und technischer Fortschritt als Chance und Herausforderung für die Gesellschaft 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen und 

Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
• Medien und Literatur im Wandel: soziale Medien und digitale Plattformen – Teilhabe und Manipulation 
• Welt im Wandel: der globale Arbeitsmarkt – Chancengleichheit, Wettbewerb und Kooperation 

 

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/eng-lisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/eng-lisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Sachbuchauszüge, Essays, Bilder, Cartoons, Formate der sozialen 

Netzwerke und Medien, Reportagen, Dokumentationen 
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen, Essays, Leserbriefe, Redebeiträge, Präsentationen 
 

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung und Kommunikation 
• Strategien zur gezielten Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher 
• kritisch-reflektierte Auseinandersetzung mit digitalen Übersetzungsprogrammen und textgenerierenden KI-Anwendungen 
• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes 

 
Zeitbedarf: ca. 20 Unterrichtsstunden  
Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung:  
Klausur: Sprachmittlung, Lesen und Schreiben (integriert) – nicht-fiktionale Textgrundlage  
Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Im Unterrichtsvorhaben werden Präsentationen zu verschiedenen wissenschaftlichen und tech-
nologischen Entwicklungen erstellt und in Vorträgen präsentiert (komplexe Lernaufgabe). Gesellschaftliche Konsequenzen und komplexe ethische Fragestellun-
gen werden vertieft und multiperspektivisch diskutiert. Zur Stärkung des Kompetenzbereiches Sprachmittlung werden dabei deutsch- und englischsprachige 
Quellen reflektiert verwendet. Die Fachschaft trifft verbindliche Absprachen zur kriterienorientierten Bewertung und zur Gewichtung der Präsentation (komplexe 
Lernaufgabe) im Beurteilungsbereich „Sonstige Mitarbeit“. Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Unterstützungsmaterial für den Unterricht: 
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/eng-lisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien (Datum des letzten Zugriffs: 
05.03.2025) 
 
 

LK Q2: Unterrichtsvorhaben VI: Visions of the future – Exploring the relevance of utopian and dystopian narratives  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler …  

Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen:  

• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen und komplexen auditiven und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, Haupt-
aussagen und Einzelinformationen, auch wenn Faktoren wie Hintergrundgeräusche das Verstehen beeinträchtigen,  

• identifizieren implizite Informationen, ordnen diese ein und interpretieren deren Wirkung,  
• identifizieren Stimmungen, Einstellungen und Beziehungen der Sprechenden, auch wenn diese nur implizit zum Ausdruck kommen,  

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/eng-lisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander.  

Kompetenzbereich Leseverstehen:  

• entnehmen aus Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese differenziert aufeinander,  
• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexternes (Vor-)Wissen,  
• identifizieren implizite Informationen, Einstellungen und Meinungen,  
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander, auch wenn die Wechselwirkungen komplexer sind.  

Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen:  

• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten flexibel und sprachlich variabel unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen,  
• beteiligen sich spontan aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese differenziert,  
• wägen divergierende Positionen ab und bewerten sowie kommentieren diese auch spontan und flexibel.  

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: Schwerpunkt: Welt im Wandel: Zukunftsvisionen – utopische und dystopische Narrative; 
Medien und Literatur im Wandel: Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multi-modaler Literaturformate  

• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen und 
Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt  

• Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; wissenschaftlicher und 
technischer Fortschritt als Chance und Herausforderung für die Gesellschaft  

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• Ausgangstexte:  Essays, ein Roman der Gegenwart, Auszüge aus einem Spielfilm und einer TV-Serie, evtl. Pressetexte ·  
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen, Essays, Redebeiträge, Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer Texte, kreative 

Formate  

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz:  

• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge  
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen  
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• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes Zeitbedarf: ca. 30 Unterrichtsstunden 

Zeitbedarf: ca. 35 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Klausur: Hör(seh)verstehen – Ausschnitt aus einem Spielfilm oder einer TV-Serie, einem Podcast oder 
Radiobeitrag als Textgrundlage, Lesen und Schreiben (integriert) – fiktionale Textgrundlage  

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Bei der Behandlung fiktionaler Texte werden dystopische Aspekte herausgearbeitet und ihre Relevanz 
für aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen diskutiert. Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Die Textauswahl gewährt Einblick in eine Bandbreite an Zu-
kunftsentwürfen. Aktuelle Entwicklungen innerhalb der Gattung, z. B. climate fiction, finden hier Berücksichtigung. Unterstützungsmaterial für den Unterricht: 
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/eng-lisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien (Datum des letzten Zugriffs: 
05.03.2025) 

 
 
LK Q2: Unterrichtsvorhaben VII: Voices from the African continent – Focus on Nigeria  
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler …  
Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen:  

• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen und komplexen auditiven und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, Haupt-
aussagen und Einzelinformationen, auch wenn Faktoren wie Hintergrundgeräusche das Verstehen beeinträchtigen,  

• identifizieren implizite Informationen, ordnen diese ein und interpretieren deren Wirkung,  
• identifizieren Stimmungen und Einstellungen und Beziehungen der Sprechenden, auch wenn diese nur implizit zum Ausdruck kommen,  
• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander.  

 
Kompetenzbereich Schreiben: ·  

• realisieren unter Beachtung der Textsortenmerkmale ein breites Spektrum von Texten,  
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent,  
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie differenziert gegeneinander ab.  

 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes, · 
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und geben diese zusammenfassend wieder, · 
• analysieren ein breites Spektrum von Textsortenmerkmalen sowie Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch 

bei eigenen Textprodukten,  

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/eng-lisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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• deuten und vergleichen Texte differenziert in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter variabler 
Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text,  

• produzieren eigene, auch komplexe kreative Texte,  
• hinterfragen ihre Deutungen kritisch und beziehen ihre Erkenntnisse differenziert in eigene Produk-tionsprozesse ein. Auswahl fachlicher Konkretisie-

rungen: 
 

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 

Schwerpunkt: Eine weitere englischsprachige Bezugskultur: Politik, Kultur, Gesellschaft - zwischen Wandel und Tradition 

• das Erbe der britischen Herrschaft zwischen Aneignung und Abgrenzung  
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen und 

Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt  
• Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit;  
• Migration; der globale Arbeitsmarkt – Chancengleichheit, Wettbewerb und Kooperation  

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Reden, Interviews, Reportagen, Dokumentationen; Kurzgeschichten, 
Auszug aus einer (Auto-)Biographie, Gedichte auch in historischer Dimension, Lieder, Hörbuchauszüge  

• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen, Blogeinträge, Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer und lyrischer Texte, kre-
ative Formate Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz:  

• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformatio-nen · Strategien zur Erweiterung des eigenen Wort-
schatzes 

• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung und Kommunikation · Strategien zum nachhaltigen Umgang 
mit eigenen Fehlerschwerpunkten  

Zeitbedarf: ca. 35 Unterrichtsstunden  

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Klausur: Sprachmittlung, Lesen und Schreiben (integriert) – fiktionale Textgrundlage  

Verbindliche Absprachen zu diesem Unterrichtsvorhaben: Hör-/Hörsehtexte müssen auch afrikanische Varietäten des World Standard English beinhalten. Neben 
Kurzgeschichten werden auch Auszüge aus Romanen der Gegenwart im Unterricht behandelt. Im Verlauf des Unterrichtsvorhabens werden vielfältige, auch 
stark divergierende und historische Perspektiven auf die Bezugskultur eröffnet. Der thematische Blick geht auch über Nigeria hinaus und berücksichtigt andere 
englischsprachige afrikanische Bezugskulturen im postkolonialen Kontext. Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Unterstützungsmaterial sowie verschiedene 
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Textbeispiele: https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unters-tuetzungsmaterialien (Datum des letzten 
Zugriffs: 03.05.2025) 

 

LK Q2: Unterrichtsvorhaben VIII: The impact of globalization: Exploring the benefits, challenges and complexities of an interconnected world  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler …  

Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen:  

• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten flexibel und sprachlich variabel unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen, 
• beteiligen sich auch spontan aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese weitgehend differenziert,  
• wägen divergierende Positionen ab und bewerten sowie kommentieren diese auch spontan und flexibel.  

Kompetenzbereich Sprechen – zusammenhängendes Sprechen:   

• stellen komplexe Inhalte strukturiert und differenziert und sprachlich variabel dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen 
spontan und flexibel auf Nachfragen ein,   

• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend relevante Details an  

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,  
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und geben diese zusammenfassend wieder,  
• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexternes (Vor-)Wissen,  
• analysieren ein breites Spektrum von Textsortenmerkmalen sowie Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch 

bei eigenen Textprodukten,  
• deuten und vergleichen Texte differenziert in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter variabler 

Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text,  
• verwenden ein breites Spektrum an Techniken und Strategien für die Planung und Realisierung eigener Redebeiträge sowie Präsentationen und setzen 

dabei Medien zielgerichtet und variabel ein.  

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unters-tuetzungsmaterialien
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• Schwerpunkt: Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; Migration; 
der globale Arbeitsmarkt – Chancengleichheit, Wettbewerb und Kooperation  

• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen und 
Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt · 

• Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multimodaler Literaturformate  

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  

• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Reden, Bilder, Cartoons, Statistiken, Diskussionsformate, Dokumen-
tationen, PR-Materialien, Drama der Gegenwart 

• Zieltexte: Redebeiträge, Reden, Präsentationen, kreative Formate, Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung dramatischer Texte Kompetenzbereich 
Sprachlernkompetenz: · Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge · Texterschließungs- und Kompensati-
onsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen · Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback Zeitbedarf: ca. 45 Unterrichts-
stunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Klausur nach Abiturvorgaben  

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Im ersten Teil des Unterrichtsvorhabens liegt der Schwerpunkt auf der inhaltlichen Auseinandersetzung mit sozialen, 
ökologischen und ökonomischen Aspekten der Globalisierung. Dabei sollen verschiedene kulturelle und politische, auch stark divergierende, Perspektiven Be-
rücksichtigung finden. Im zweiten Teil soll das Thema verknüpft werden mit den vorangegangenen Unterrichtsvorhaben, um eine Vorbereitung auf die Vorabi-
turklausur und die Abiturklausur zu ermöglichen.  

Entscheidungen zu fach- und/oder fächerübergreifenden Fragen: In diesem Unterrichtsvorhaben bietet es sich im Sinne einer vertieften Auseinandersetzung mit 
dem Themenfeld an, mit Fächern wie Geographie und Sozialwissenschaften zu kooperieren. 
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2.2.3.  Konkretisierte Unterrichtsvorhaben Grundkurs Q1 und Q2 

GK Q1.1.1: Unterrichtsvorhaben 1: Tradition and change in politics and society: The UK in the European context 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Lesen 
• entnehmen aus Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese aufeinander,  
• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen. 
Kompetenzbereich Schreiben: 
• realisieren unter Beachtung der Textsortenmerkmale ein erweitertes Spektrum von Texten,  
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent,  
• beziehen Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein, 
Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen: 
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen auditiven  

und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen,  
• identifizieren Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,  
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und geben diese zusammenfassend wieder, 
• analysieren Textsortenmerkmale sowie Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch bei eigenen Textprodukten,  
• deuten und vergleichen Texte in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter weitgehend variabler 

Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text 
• produzieren eigene, auch komplexere kreative Texte. 

  

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Das Vereinigte Königreich: Politik, Kultur, Gesellschaft – zwischen Wandel und Tradition; Nationale Selbstkonzepte im Spiegel 

kolonialen Erbes und europäischer Verortung 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle und soziale Vielfalt  
• Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; Migration 
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Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Kurzgeschichten, Auszug aus einer (Auto-)Biographie; Hörtexte (Podcasts, 

Interviews)   
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Zeitungs- und Internetartikel, Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer Texte 
  
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz:  
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen 
• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes 
• Strategien zur gezielten Nutzung ein- und zweisprachiger Wörterbücher 
• Strategien zur Erschließung von Hörverstehenstexten; kritisch-reflektierte Auseinandersetzung mit digitalen Übersetzungsprogrammen und textgenerieren-

den KI-Anwendungen  

Zeitbedarf: ca. 22 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Klausur: Schreiben mit Leseverstehen (integriert), Hör-/ Hörsehverstehen  
Unterstützungsmaterial für den Unterricht: https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsma-
terialien (Datum des letzten Zugriffs: 03.04.2025). 

 

GK Q1.1.2: Unterrichtsvorhaben 2: American myths and realities: a promised land?  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Sprechen:  
• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen 
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese weitgehend differenziert  
• wägen divergierende Positionen ab und bewerten sowie kommentieren diese 
• stellen Inhalte strukturiert und differenziert dar, kommen bei Bedarf zu einer begründeten Stellungnahme und gehen auch auf Nachfragen ein 
• heben in ihrer Darstellung wesentliche Punkte hervor und führen unterstützend Details an 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,  
• analysieren Textsortenmerkmale sowie Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch bei eigenen Textprodukten,  

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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• deuten und vergleichen Texte in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter weitgehend variabler 
Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text, 

• formulieren begründete Stellungnahmen. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Die Vereinigten Staaten von Amerika: Politik, Kultur, Gesellschaft – zwischen Wandel und Tradition; Amerikanische Ideale und 

Realitäten – Freiheit, Gleichheit und das Streben nach Glück 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Chancen und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und ge-

schlechtliche Vielfalt  
• Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; Migration 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Reden, Bilder, Cartoons, Statistiken, Interviews, Radio- und TV Nachrich-

ten 
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Stellungnahmen, Analysen, Redebeiträge 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz:  
• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen  
• Strategien zur Nutzung auch digitaler Selbstevaluationsinstrumente 
• Strategien zum nachhaltigen Umgang mit eigenen Fehlerschwerpunkten, u.a. im Bereich Aussprache 

Zeitbedarf: ca. 22 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Mündliche Kommunikationsprüfung (zusammenhängendes und dialogisches Sprechen)  

 

GK Q1.2.1: Unterrichtsvorhaben 3: The impact of the media: information, entertainment and manipulation in an interconnected world 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Schreiben: 
• beziehen Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein,  
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie gegeneinander ab.  
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Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen,  
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese weitgehend differenziert,  
• wägen divergierende Positionen ab und bewerten sowie kommentieren diese. 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,  
• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexternes  

(Vor-)Wissen, 
• analysieren Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch bei eigenen Textpro-

dukten,  
• deuten und vergleichen Texte in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter weitgehend variabler 

Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text, 
• verwenden ein erweitertes Spektrum an Techniken und Strategien für die Planung und Realisierung eigener Redebeiträge sowie Präsentationen und setzen 

dabei Medien zielgerichtet ein. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt:  
• Medien und Literatur im Wandel: Journalismus im Spannungsfeld von Information und Unterhaltung  

- soziale Medien und digitale Plattformen – Teilhabe und Manipulation -Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multimodaler Li-
teraturformate  

• Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; der globale Arbeitsmarkt – Chancengleichheit, 
Wettbewerb und Kooperation 

• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen und Heraus-
forderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Bilder, Cartoons, Statistiken, Auszüge aus einem Drama 
• Zieltexte: Redebeiträge, Präsentationen, kreative Formate, Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung dramatischer Texte 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen  
• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback 
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Zeitbedarf: ca. 25 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Schreiben mit Leseverstehen (integriert) + Mediation oder Facharbeit  

 

GK Q1.2.2: Unterrichtsvorhaben 4: Visions of the future – Exploring the relevance of utopian and dystopian narratives  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Sprachmittlung 
• übertragen situationsangemessen relevante Informationen von komplexeren Äußerungen sowie in komplexeren informellen und formellen Begegnungs-

situationen sinngemäß, 
• erkennen weitgehend in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunikationssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen 

erforderlicher, Erläuterungen und fügen diese hinzu. 
Kompetenzbereich Leseverstehen: 
• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese aufeinander,  
• identifizieren implizite Informationen, Einstellungen und Meinungen,  
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander. 

Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen: 
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen auditiven und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Ein-

zelinformationen,  
• identifizieren Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden 

Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen,  
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese weitgehend differenziert 
 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  
Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Welt im Wandel: Zukunftsvisionen – utopische und dystopische Narrative;  

Medien und Literatur im Wandel: Möglichkeiten und Herausforderungen klassischer und multimodaler Literaturformate 
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• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen und Heraus-
forderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 

• Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; wissenschaftlicher und 
technischer Fortschritt als Chance und Herausforderung für die Gesellschaft 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Podcasts,  Auszüge aus einem Spielfilm oder einer TV-Serie 
• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen, Fortführung oder Ergänzung narrativer Texte, kreative Formate 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen 
• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes  
Zeitbedarf: ca. 30 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Schreiben mit Leseverstehen, Hörverstehen 

Unterstützungsmaterial für den Unterricht: https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsma-
terialien (Datum des letzten Zugriffs: ß3.04.2025). 

 

GK Q2.1.1: Unterrichtsvorhaben 1: Questions of identity and gender: Ambitions and obstacles, conformity vs. individualism 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Leseverstehen: 
• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese aufeinander,  
• identifizieren implizite Informationen, Einstellungen und Meinungen,  
• beziehen in multimodalen Texten Textteile aufeinander. 

Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen: 
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen auditiven und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Ein-

zelinformationen,  
• identifizieren Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden 

Kompetenzbereich Schreiben: 
• beziehen Informationen und Argumente aus verschiedenen Quellen in die eigene Texterstellung sachgerecht und kritisch reflektierend ein,  
• begründen und belegen Standpunkte, widerlegen diese und wägen sie gegeneinander ab. 

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz: 
• Schwerpunkt: Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität - Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen 

und Herausforderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte und audiovisuelle Formate: Gedichte, Lieder, Auszüge aus einem Spielfilm oder einer TV-Serie, Radio- und TV Nachrichten, Rezensionen, 

Podcasts 
• Zieltexte: Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer, lyrischer und szenischer Texte, kreative Formate 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum Sprachenlernen sowie zur Textverarbeitung und Kommunikation 

Zeitbedarf: ca. 15-20 Unterrichtsstunden  

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Schreiben mit Leseverstehen (integriert), Hörverstehen 
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GK Q2.1.2: Unterrichtsvorhaben 2: Voices from the African continent – Focus on Nigeria 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Sprachmittlung 
• übertragen situationsangemessen relevante Informationen von komplexeren Äußerungen sowie in komplexeren informellen und formellen Begegnungs-

situationen sinngemäß, 
• erkennen weitgehend in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunikationssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen 

erforderlicher, Erläuterungen und fügen diese hinzu. 
Kompetenzbereich Leseverstehen: 
• entnehmen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen und beziehen diese aufeinander, 
• identifizieren implizite Informationen, Meinungen und Einstellungen und Meinungen. 
Kompetenzbereich Schreiben: 
• realisieren unter Beachtung der Textsortenmerkmale ein erweitertes Spektrum von Texten, 
• vermitteln Informationen strukturiert und kohärent. 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen, historischen und kulturellen Kontextes,  
• identifizieren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und wichtige Details und geben diese zusammenfassend wieder,  
• analysieren wesentliche Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese im Allgemeinen 

auch bei eigenen Textprodukten,  
• produzieren eigene, auch komplexere kreative Texte,  
• hinterfragen ihre Deutungen kritisch und beziehen ihre Erkenntnisse in eigene Produktionsprozesse ein. 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Eine weitere englischsprachige Bezugskultur: Politik, Kultur, Gesellschaft –  

zwischen Wandel und Tradition 
• Das Individuum und die Gesellschaft im Wandel: Fragen der Identität – Ambitionen und Hindernisse, Konformität vs. Individualismus; Chancen und Heraus-

forderungen für die Gesellschaft – ethnische, kulturelle, soziale, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
• Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; Migration; der globale Ar-

beitsmarkt – Chancengleichheit, Wettbewerb und Kooperation 
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
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• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, Reden, Interviews, Dokumentationen, Kurzgeschichten, Auszug aus einer 
(Auto-)Biographie, Gedichte, Lieder 

• Zieltexte: Zusammenfassungen, Analysen, Stellungnahmen, Blogeinträge, Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung narrativer und lyrischer Texte, kreative 
Formate 

Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen 
• Strategien zur Erweiterung des eigenen Wortschatzes  
• Strategien zum nachhaltigen Umgang mit eigenen Fehlerschwerpunkten 

Zeitbedarf: ca. 22 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: Schreiben mit Leseverstehen (integriert), Sprachmittlung  

Hinweise zu diesem Unterrichtsvorhaben: Unterstützungsmaterial sowie verschiedene Textbeispiele: https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lern-
treffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien (Datum des letzten Zugriffs: 03.04.2025). 

 

GK Q2.2: Unterrichtsvorhaben 3: Ecological challenges and sustainable lifestyles  

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler … 

Kompetenzbereich Sprechen – an Gesprächen teilnehmen: 
• führen Gespräche in informellen und formellen Kontexten unter Beachtung kultureller Gesprächskonventionen,  
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese weitgehend differenziert,  
• wägen divergierende Positionen ab und bewerten sowie kommentieren diese. 
Kompetenzbereich Hör-/Hörsehverstehen: 

• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und umfangreichen auditiven  
• und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und Einzelinformationen,  

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien
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• identifizieren Stimmungen und Einstellungen der Sprechenden 
Kompetenzbereich Sprachmittlung 

• übertragen situationsangemessen relevante Informationen von komplexeren Äußerungen sowie in komplexeren informellen und formellen Begegnungs-
situationen sinngemäß, 

• erkennen weitgehend in mündlichen sowie schriftlichen interkulturellen Kommunikationssituationen die Notwendigkeit zusätzlicher, für das Verstehen 
erforderlicher, Erläuterungen und fügen diese hinzu. 

Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz: 
• verstehen Texte vor dem Hintergrund ihres spezifischen kommunikativen und kulturellen Kontextes,  
• verknüpfen zum Aufbau eines Textverständnisses textinterne Informationen und textexternes  

(Vor-)Wissen, 
• analysieren Textsortenmerkmale sowie zentrale Wechselbeziehungen von Inhalt, Sprache und Form und berücksichtigen diese auch bei eigenen Textpro-

dukten,  
• deuten und vergleichen Texte in Bezug auf ihre Aussageabsicht, Darstellungsform und Wirkung und belegen die Erkenntnisse unter weitgehend variabler 

Verwendung unterschiedlicher Belegtechniken am Text, 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen:  

Kompetenzbereich Interkulturelle kommunikative Kompetenz:  
• Schwerpunkt: Welt im Wandel: Chancen und Herausforderungen der Globalisierung – soziale, ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit; 

Migration; der globale Arbeitsmarkt – Chancengleichheit, Wettbewerb und Kooperation 
• Wissenschaftlicher und technischer Fortschritt als Chance und Herausforderung für die Gesellschaft  
Kompetenzbereich Text- und Medienkompetenz:  
• Ausgangstexte: informierende, argumentative und kommentierende Pressetexte, (politische) Reden, Bilder, Cartoons, Statistiken, Auszüge aus einem 

Drama  
• Zieltexte: Redebeiträge, Präsentationen, kreative Formate, Gestaltung, Fortführung oder Ergänzung dramatischer oder narrativer Texte 
Kompetenzbereich Sprachlernkompetenz: 
• Strategien und Techniken für die Planung und Realisierung eigener Gesprächsbeiträge 
• Texterschließungs- und Kompensationsstrategien sowie Stile der Verarbeitung von Textinformationen  
• Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback 

Zeitbedarf: ca. 25 Unterrichtsstunden 

Verbindliche Absprachen zur Leistungsüberprüfung: [Vorabitur-Klausur] Hörverstehen, Sprachmittlung, Schreiben mit Leseverstehen (integriert)  
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2.3.  Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 

In Absprache mit der Lehrerkonferenz sowie unter Berücksichtigung des Schulprogramms hat die 
Fachkonferenz Englisch die folgenden fachmethodischen und fachdidaktischen Grundsätze be-
schlossen.  

Der Unterricht fördert die aktive Teilnahme der Schülerinnen und Schüler und berücksichtigt ihre 
individuellen Lernwege. Er bietet Gelegenheit zu und Unterstützung bei selbstständiger Arbeit. Glei-
ches gilt für die Förderung der Zusammenarbeit zwischen den Schülerinnen und Schülern. Vorran-
giges Ziel ist es, allen Schülerinnen und Schülern einen individuellen kontinuierlichen Lernzuwachs 
zu ermöglichen. 

Überfachliche Grundsätze: 

1.) Schülerinnen und Schüler werden in dem Prozess unterstützt, selbstständige, eigenverantwortli-
che, selbstbewusste, sozial kompetente und engagierte Persönlichkeiten zu werden. 

2.) Der Unterricht nimmt insbesondere in der Einführungsphase Rücksicht auf die unterschiedlichen 
Voraussetzungen der Schülerinnen und Schüler. 

3.) Geeignete Problemstellungen bestimmen die Struktur der Lernprozesse. 
4.) Die Unterrichtsgestaltung ist grundsätzlich kompetenzorientiert angelegt. 
5.) Der Unterricht vermittelt einen kompetenten Umgang mit Medien. Dies betrifft sowohl die private 

Mediennutzung als auch die Verwendung verschiedener Medien zur Präsentation von Arbeitser-
gebnissen. 

6.) Der Unterricht fördert das selbstständige Lernen und Finden individueller Lösungswege sowie die 
Kooperationsfähigkeit der Schülerinnen und Schüler. 

7.) Die Schülerinnen und Schüler werden in die Planung der Unterrichtsgestaltung einbezogen. 
8.) Der Unterricht wird gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern evaluiert. 
9.) Die Schülerinnen und Schüler erfahren regelmäßige, kriterienorientierte Rückmeldungen zu ihren 

Leistungen. 
10.) In verschiedenen Unterrichtsvorhaben werden fächerübergreifende Aspekte berücksichtigt.   

Darüber hinaus gelten für den Englischunterricht folgende fachliche Grundsätze:  

• Der Englischunterricht fördert die Schülerinnen und Schüler im Aufbau von Kompetenzen in allen 
Kompetenzbereichen. Der Aufbau kommunikativer und interkultureller Kompetenz erfolgt integ-
rativ in komplexen Unterrichtsvorhaben, wobei eine Vielfalt unterschiedlicher Methoden und Ver-
fahren zur Bearbeitung realitätsnaher, anwendungsorientierter Aufgabenstellungen eingesetzt 
wird.  

• Zur Förderung interkultureller Handlungsfähigkeit werden authentische Texte und Medien ein-
gesetzt, die den Schülerinnen und Schülern exemplarisch vertiefte Einblicke in die Lebenswirk-
lichkeiten englischsprachiger Länder vermitteln. Zusätzliche Vertiefung für einzelne Schülerin-
nen und Schüler bietet unsere Schule im Rahmen eines Austauschprogrammes mit unserer 
Partnerschule in Ware in Großbritannien. Die Öffnung des Unterrichts (z.B. durch Besuche eng-
lischsprachiger Theateraufführungen, Einladung von native speakers u.a.) dient ebenfalls dieser 
Kompetenzförderung.  

• Unabhängig von der gewählten Form der Lernorganisation wird Englisch in allen Phasen des 
Unterrichts als Kommunikations- und Arbeitssprache verwendet. 

• Der Englischunterricht pflegt einen positiven, entwicklungsorientierten Umgang mit der individu-
ellen sprachlichen Leistung. Diagnose und individuelle Förderung sind eng verzahnt. Fehler wer-
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den als Lerngelegenheiten betrachtet und bieten die Möglichkeit zu self-correction und wert-
schätzender peer correction. Um der individuellen Förderung gerecht zu werden, bietet die 
Schule in verschiedenen Jahrgangsstufen Förderunterricht zur Defizitförderung an.  

• Das Englischlernen ist geprägt von Transparenz und dokumentierter Reflexion über die Sprache 
und Sprachverwendung, um so die Basis für lebenslanges Lernen zu schaffen und die Entwick-
lung individueller Mehrsprachigkeitsprofile zu fördern.  

• Mündlichkeit hat im Englischunterricht einen hohen Stellenwert. Dies wird sichtbar in der Aus-
wahl von Lernarrangements, die monologisches, dialogisches und multilogisches Sprechen för-
dern. 

 
 
2.4  Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung  

2.4.1. Übergeordnete Kriterien  

Sowohl die schriftlichen als auch die sonstigen Formen der Leistungsüberprüfung orientieren sich an 
den folgenden allgemeinen Kriterien:  

• Sicherheit im Umgang mit der Fremdsprache sowie Erfüllung fremdsprachlicher Normen,  
• Selbstständigkeit und Klarheit in Aufbau und Sprache sachliche Richtigkeit und Schlüssigkeit 

der Aussagen  
• Differenziertheit des Verstehens und Darstellens, Vielfalt der Gesichtspunkte und ihre jeweilige 

Bedeutsamkeit,  
• Herstellen geeigneter Zusammenhänge  
• Eigenständigkeit der Auseinandersetzung mit Sachverhalten und Problemstellungen  
• argumentative Begründung eigener Urteile, Stellungnahmen und Wertungen.  

Die Leistungsbewertung im Bereich Sprachliche Leistung erfolgt grundsätzlich in pädagogisch-di-
daktischer Orientierung an dem Regelstandard, der in Kap. 2 des KLP GOSt in Form der Kompe-
tenzerwartungen sowie im Runderlass des MSW vom 05.01.2012 als GeR-Niveau für den jeweili-
gen Ausbildungsabschnitt ausgewiesen wird:  

• Ende der EF: Kompetenzniveau B1 mit Anteilen von B2  
• Ende der Q1: Kompetenzniveau B2  
• Ende der Q2/Abitur: Kompetenzniveau B2 mit Anteilen von C1 im rezeptiven Bereich 

 

2.4.2 Konzeption und Bewertung von Klausuren  

Die in Kapitel 3 des KLP GOSt Englisch eröffneten vielfältigen Möglichkeiten der Kombination zu 
überprüfender Teilkompetenzen aus dem Bereich der Funktionalen kommunikativen Kompetenz 
sollen unter Berücksichtigung der Setzungen in Kap. 4 (Abitur) und in den Abiturvorgaben genutzt 
werden, um einerseits ein möglichst differenziertes Leistungsprofil der einzelnen Schülerinnen und 
Schüler zu erhalten und sie andererseits gut auf die Prüfungsformate der schriftlichen Abiturprü-
fung vorzubereiten.  

Neben der integrierten Überprüfung von Textrezeption und -produktion (Leseverstehen bzw. Hör-
/Hörsehverstehen und Schreiben) werden auch isolierte Überprüfungsformen (mittels geschlosse-
ner und halboffener Aufgaben bzw. mittels Schreibimpulsen) eingesetzt. Die Sprachmittlung wird 
gemäß Vorgabe durch den KLP stets isoliert überprüft, und zwar – mit Blick auf die schriftliche 
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Abiturprüfung – in Klausuren in der Richtung Deutsch-Englisch. In der letzten Klausur der Qualifi-
kationsphase wird diejenige Aufgabenart eingesetzt, die für das Zentralabitur vorgesehen ist, so 
dass die Klausur weitgehend den Abiturbedingungen entspricht. Immer stehen die Teile einer Klau-
sur unter demselben thematischen Dach (Thema des jeweiligen Unterrichtsvorhabens). 

Die integrative Überprüfung von Leseverstehen und Schreiben bzw. Hör/Hörsehverstehen und 
Schreiben folgt dem Muster „vom Ausgangstext zum Zieltext“, und zwar gesteuert durch den Drei-
schritt comprehension (AFB 1) – analysis (AFB 2) – evaluation (AFB 3), wobei letzterer Bereich 
durch eine Stellungnahme (comment) oder eine kreative Textproduktion (re-creation of text) erfüllt 
werden kann, ggf. in Form einer Auswahl. 

Die isolierte Überprüfung der rezeptiven Teilkompetenzen Leseverstehen bzw. Hör/Hörsehverste-
hen erfolgt mittels einer hinreichend großen Zahl von Items, die in der Regel verschiedene Verste-
hensstile abdecken; dabei kommen halboffene und/oder geschlossene Formate zum Einsatz.  

In der Regel werden Hör- / Hör-Seh-Texte zweimal vorgespielt.  

Bei der Wahl der Ausgangsmaterialien und der Schreibaufgaben sollen jeweils Textformate aus-
gewählt werden, deren vertiefte Behandlung innerhalb des jeweiligen Unterrichtsvorhabens den 
Schwerpunkt bildet.  

Der Textumfang (Textlänge bzw. - dauer) der Ausgangsmaterialien wird unter Berücksichtigung 
der zur Verfügung stehenden Bearbeitungszeit im Laufe der Qualifikationsphase allmählich dem 
im KLP GOSt für die Abiturprüfung vorgesehenen Umfang angenähert.  

Zu den in den Klausuren zu überprüfenden Teilkompetenzen siehe Kap. 2.2.1:  Übersichten über 
die Unterrichtsvorhaben.  

Die Klausurdauer beträgt:  

• in der Einführungsphase im Grundkurs 90 Minuten 
• in der Q2.1 im Grundkurs sowie in der Q1 im Leistungskurs 135 Minuten  
• in der Q2.2 im Grundkurs 180 Minuten (ggf. zuzüglich 30 Minuten Auswahlzeit) 
•  in der Q2.1 im Leistungskurs 225 Minuten  
• in der Q2.2 im Leistungskurs 255 Minuten (ggf. zuzüglich 30 Minuten Auswahlzeit) 

 

2.4.3. Korrektur und Bewertung von Klausuren  

Sprachliche wie inhaltliche Stärken und Schwächen werden in einer Randkorrektur hervorgehoben. 
In der Regel wird bei sprachlichen Fehlern im Rahmen offener Aufgabenstellungen ein Korrektur-
vorschlag in Klammern notiert (sog. Positivkorrektur).  

Für die Bewertung der Darstellungsleistung in Klausuren werden die Kriterien des Zentralabiturs 
zugrunde gelegt. Die inhaltliche Leistung wird wie im Zentralabitur mittels inhaltlicher Einzelkriterien 
erfasst. Bei der Bepunktung pro Kriterium sind sowohl die Quantität als auch die Qualität der Leis-
tung individuell angemessen zu berücksichtigen.“ Kriterien für die Überprüfung der schriftlichen 
Leistung:  

(a) Sprachliche Leistung  
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In Klausuren der Qualifikationsphase kommt das Sprachraster des Zentralabiturs zum Einsatz. In 
der Einführungsphase wird diese Art der Bewertung durch die Verwendung eines Rasters mit we-
niger Einzelkriterien vorbereitet. 

(b) Inhaltliche Leistung  

Die inhaltliche Leistung wird wie im Zentralabitur mittels inhaltlicher Einzelkriterien erfasst. Bei der 
Bepunktung pro Kriterium sind sowohl die Quantität als auch die Qualität der Leistung individuell 
angemessen zu berücksichtigen. Die Bildung der Gesamtnote orientiert sich an den Vorgaben des 
Kap. 4 des KLP GOSt (Abiturprüfung).  

Die Noten-Punkte-Zuordnung ist am Prozente-Schema des Zentralabiturs orientiert. Im Falle der 
separaten Bewertung nach inhaltlicher Leistung und sprachlicher Leistung/Darstellungsleistung 
schließt eine „ungenügende“ sprachliche oder inhaltliche Leistung eine Gesamtnote oberhalb von 
„mangelhaft (plus)“ für den betreffenden Klausurbereich aus (vgl. Bildungsstandards für die fortge-
führte Fremdsprache [Englisch/Französisch] für die Allgemeine Hochschulreife, 2012, S. 34) 

 

2.4.4. Mündliche Prüfung anstelle einer Klausur  

Der Ersatz einer Klausur durch eine mündliche Prüfung in der Qualifikationsphase gemäß APO-
GOSt erfolgt im GK und im LK in Q1.2-1. Grundsätzlich werden im Rahmen jeder Prüfung die 
Teilkompetenzen ‚Sprechen: zusammenhängendes Sprechen‘ (1. Prüfungsteil) und ‚Sprechen: an 
Gesprächen teilnehmen‘ (2. Prüfungsteil) überprüft, und zwar so, dass der Prüfungsteil 2 die In-
halte des ersten Prüfungsteils verarbeitet; beide Prüfungsteile fließen mit gleichem Gewicht in das 
Gesamtergebnis ein. Die Prüfungen finden in der Regel als Dreierprüfungen (Dauer im GK: ca. 25 
Min.; im LK: ca. 30 Min.), falls im Einzelfall erforderlich auch als Paarprüfungen (GK: ca. 20 Min., 
LK: ca. 25 Min.) statt. Die Prüfungsaufgaben sind thematisch eng an das jeweilige Unterrichtsvor-
haben angebunden, werden aber so gestellt, dass eine gezielte häusliche Vorbereitung auf die 
konkrete Aufgabenstellung nicht möglich ist. Die Vorbereitung erfolgt unter Aufsicht in einem Vor-
bereitungsraum in der Schule (20-30 Min.); bei der Vorbereitung stehen den Schülerinnen und 
Schülern ein einsprachiges sowie ein zweisprachiges Wörterbuch zur Verfügung.  

Grundsätzlich werden die Leistungen von der Fachlehrkraft der Schülerinnen und Schüler sowie 
einer weiteren Fachlehrkraft unter Nutzung des Bewertungsrasters des MSW (kriteriale Be-
punktung) gemeinsam beobachtet und beurteilt. 

 Die Schülerinnen und Schüler erhalten nach den mündlichen Prüfungen einen Rückmeldebogen, 
der ihnen Auskunft über die erreichten Punkte (nach Kriterien) sowie in der Regel Hinweise zu 
Möglichkeiten des weiteren Kompetenzerwerbs gibt. In einem individuellen Beratungsgespräch 
können sie sich von ihrem Fachlehrer bzw. ihrer Fachlehrerin weitere Hinweise geben lassen. 

 

2.4.5. Facharbeiten  

Gegebenenfalls ersetzt die Facharbeit die erste Klausur im Halbjahr Q1.2. Die präzise Themenfor-
mulierung (am besten als problemorientierte Fragestellung mit eingrenzendem und methodenori-
entiertem Untertitel) und Absprachen zur Grobgliederung stellen sicher, dass die Facharbeit ein 
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vertieftes Verständnis (comprehension – AFB 1) eines oder mehrerer Texte bzw. Medien, des-
sen/deren formbzw. problemanalytische Durchdringung (analysis – AFB 2) sowie eine wertende 
Auseinandersetzung (evaluation – AFB 3) erfordert.  

Wie bei den Klausuren kann auch ein rein anwendungs-/produktionsorientierter Zugang (kreatives 
Schreiben) gewählt werden. Die Facharbeit ist vollständig in englischer Sprache abzufassen. Die 
Bewertungskriterien orientieren sich an den allgemeinen Kriterien der Leistungsbeurteilung (s.o.) 
sowie für den Bereich Darstellungsleistung/Sprachliche Leistung an den Kriterien für die integrierte 
Überprüfung der Bereiche Schreiben und Leseverstehen im Zentralabitur.  

Bei der Beurteilung wird ein kriteriales Punkteraster eingesetzt. Die Bewertungskriterien werden 
den Schülerinnen und Schülern vor Anfertigung der Facharbeit bekannt gemacht und erläutert. 

 

2.5 Sonstige Mitarbeit  

2.5.1 Übergeordnete Kriterien  

Der Bereich Sonstige Mitarbeit erfasst alle übrigen Leistungen, die im Zusammenhang mit dem 
Unterricht erbracht werden. In diesem Bereich werden besonders die Teilkompetenzen aus dem 
Bereich mündlicher Sprachverwendung berücksichtigt. Dies geschieht durch systematische und 
kontinuierliche Beobachtung der Kompetenzentwicklung und des Kompetenzstandes im Unter-
richtsgespräch, in Präsentationen, Rollenspielen, etc. sowie in Gruppen- oder Partnerarbeit.  

Kriterien zur Überprüfung im Bereich der sonstigen Mitarbeit  

• allgemein kontinuierliche, punktuell fokussierte Beobachtung der individuellen Kompetenzent-
wicklung im Unterricht  

• Beiträge zum Unterricht in Plenumsphasen sowie im Rahmen sonstiger Arbeitsprozesse (u.a. 
in den Unterricht eingebrachte Hausaufgaben, Recherchen, Gruppenarbeit, Ergebnispräsenta-
tionen, Rollenspiele)  

• regelmäßige Präsentationen/Referate einzelner Schüler bzw. Schülergruppen (angebunden an 
das jeweilige Unterrichtsvorhaben, in Q1.2 ggf. zur Präsentation der Facharbeiten)  

• regelmäßige kurze schriftliche Übungen (ca. eine Übung pro Quartal/Unterrichtsvorhaben) zur 
anwendungsorientierten Überprüfung des Bereichs 'Verfügbarkeit sprachlicher Mittel' und der 
Sprachlernkompetenz (Arbeitsmethoden und -techniken, z.B. Wortschatzarbeit, Wörterbuch-
benutzung)  

• Protokolle  
• Arbeitsergebnisse aus den Lernzeiten (siehe III) 

 
Kriterien für die Überprüfung im Bereich der sonstigen Mitarbeit 
 
Außer (und z.T. abweichend von) den o.g. Kriterien zur Bewertung schriftlicher Leistungen kom-
men hierbei insbesondere auch solche Kriterien zum Tragen, die sich auf mündlichen Sprachge-
brauch, Sprachlernkompetenz sowie auf das Arbeiten in Selbstständigkeit, in der Gruppe bzw. im 
Team beziehen: 
 

Mündlicher Sprachgebrauch  
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• Präsentationsfähigkeit  
• Diskursfähigkeit  
• Flüssigkeit (fluency)  
• Aussprache und Intonation  
• Sprachlernkompetenz  
• Dokumentationsfähigkeit bezogen auf Arbeitsprozesse und Arbeitsergebnisse  
• Fähigkeit zur kompetenzorientierten Selbst- und Fremdeinschätzung, Umgang mit Feedback 
• Fähigkeit, eigene Lernbedarfe zu erkennen und zu formulieren, und Fähigkeit zum selbstge-

steuerten Sprachenlernen  

Arbeiten in Selbstständigkeit bzw. in der Gruppe oder im Team 

• Selbstständigkeit  
• Zuverlässigkeit  
• Ausdauer 
• Konzentration  
• Zielstrebigkeit  
• Ernsthaftigkeit im Sinne der zielstrebigen Aufgabenbewältigung  
• Übernahme von Verantwortung  
• Hilfsbereitschaft  
• Kompromissbereitschaft  
• Akzeptieren von Gruppenbeschlüssen 

 

2.5.2 Lernzeiten und Lernzeitaufgaben 

Was in den Lernzeiten zu lernen ist, wird auch in Klausuren, mündlichen Prüfungen, Tests etc. 
überprüft und die Ergebnisse der Lernzeitaufgaben fließen als Produkte oder als vorausgesetztes 
Wissen in den weiteren Fachunterricht ein und bilden so die Grundlage für das weitere Vorankom-
men im Unterricht und die abschließende Leistungsbeurteilung. Ergebnisse der Lernzeitaufgaben 
(mündlich wie schriftlich) werden immer mal wieder (stichprobenartig) eingesammelt. 

Die Schülerin oder der Schüler ist selbst dafür verantwortlich, dass die von der Fachlehrkraft vor-
gegebenen Inhalte in der vorgegebenen Zeit bearbeitet und gelernt werden. Die Fachlehrkraft steht 
in den Lernzeiten für Nachfragen, Unterstützung und Begleitung der Aufgabenbearbeitung zur Ver-
fügung. 

Beispiele können unter anderem sein: 

• Präsentationen auf Basis von Lernzeitergebnissen (Präsentation von Analysen und Erörte-
rungen, Postern, Referaten, Portfolios, Concept Maps usw.) 

• Weiterarbeit mit den Ergebnissen aus vorbereitenden Lernzeitaufgaben im Unterricht z.B. für 
Rollenspiele, Gruppenarbeiten wie z.B. Gruppenpuzzeln, Simulationen, Podiumsdiskussio-
nen 

• Eingereichte Lernzeitaufgaben auf digitalen Plattformen (z.B. Moodle) wie z.B. Audiodateien, 
Videodateien usw. und deren Präsentation im Unterricht 
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• Auch alle anderen Arten von Lernzeitaufgaben werden in Form von Unterrichtsgesprächen, 
Präsentationen oder in kooperativen Arbeitsformen im Unterricht aufgegriffen. Eine entspre-
chende Vorbereitung durch Bearbeitung der Lernzeitaufgaben ist hierfür essentiell und daher 
auch für die mündliche Mitarbeit im Unterricht selbst bedeutsam. 

 
 
 
Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung: 

Die Leistungsrückmeldungen zu den Klausuren erfolgen in Verbindung mit den zugrunde liegenden 
kriteriellen Erwartungshorizonten, die Bewertung von Facharbeiten wird in Gutachten dokumentiert. 

 
Die Leistungsrückmeldung über die Note für die sonstige Mitarbeit und die Abschlussnote erfolgt in 
mündlicher Form zu den durch SchulG und APO-GOSt festgelegten Zeitpunkten sowie auf Nach-
frage. 

 
Im Interesse der individuellen Förderung werden bei Bedarf die jeweiligen Entwicklungsaufgaben 
konkret beschrieben und kommuniziert.   



 

Schulinternes Curriculum Englisch 
Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden Fragen  

 

 Schulinterner Lehrplan Englisch Sekundarstufe II: Gymnasium am Neandertal  58 

2.6.  Lehr- und Lernmittel 

In der Einführungsphase wird ab dem Schuljahr 2025/26 mit dem Lehrwerk Camden Town Oberstufe 
- Einführungsphase gearbeitet. In der Qualifikationsphase steht den SchülerInnen Context zur Verfü-
gung.  

Im Zusammenhang mit einer flexiblen Nutzung des Schülerbuches sind ergänzende Materialien und 
Ressourcen vorhanden. Dazu gehören u.a. 

• Lektüren für die unterschiedlichen Jahrgangsstufen, die selber beschafft werden, 
• altersangemessene motivierende Filme mit entsprechenden Begleitmaterialien zur Vertiefung und 

Erweiterung der inhaltlichen Arbeit an einzelnen Themen, 
• die Nutzung der iPads für Internetrecherchen und die Erstellung von computergestützten Präsen-

tationen sowie Podcasts oder Höraufnahmen.  
 

 
2.7.  Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

Bildung für nachhaltige Entwicklung gilt heute als wichtiges Prinzip schulischen Lernens. Das Fach 
Englisch ist inhaltlich ebenfalls an der BNE beteiligt. Als zweifach zertifizierte Schule im Bereich Nach-
haltigkeit gilt BNE am Gymnasium am Neandertal in besonderem Maße als wichtiges Grundprinzip 
des Unterrichts. Die folgenden Nachhaltigkeitsziele (SDG) werden dabei verfolgt: 

 
Quelle: https://www.bne.nrw/weltweit/sdgs/verstehen/ 

Die Schwerpunkte der BNE im Englischunterricht am Gymnasium am Neandertal sind in den jeweiligen 
Übersichtstabellen für die einzelnen Jahrgangsstufen in Form der einzelnen SDGs ausgewiesen. 
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2.8 Medienkompetenzrahmen 

Als Querschnittsaufgabe über alle Fächer und den gesamten Bildungsgang trägt das schulinterne Cur-
riculum Englisch u.a. zu einer Bildung in einer zunehmend digitalen Welt bei. 

 

Die Ziele des Medienkompetenzrahmens NRW werden auch in den vorliegenden Lehrplan integriert 
und unten aufgeführt. 

Wie alle Fächer trägt auch das Fach Englisch in der Sekundarstufe II dazu bei, dass das Lernen und 
Leben mit digitalen Medien zur Selbstverständlichkeit im Unterricht wird und leistet seinen spezifischen 
Beitrag zur Entwicklung der geforderten Kompetenzen. 

Allgemein lässt sich für das Fach Englisch feststellen: 

Die Schülerinnen und Schüler erwerben Text- und Medienkompetenz in exemplarischer und kritischer 
Auseinandersetzung mit einem repräsentativen sowie gender- und diversitätssensibel ausgewählten 
Spektrum soziokulturell relevanter, auch multimodaler Formate. (MKR 5.1, 5.4) 

Die Schülerinnen und Schüler verstehen und deuten authentische kontinuierliche, diskontinuierliche 
und multimodale Texte in ihren Bezügen und Voraussetzungen (MKR 5.4). Sie produzieren eigene 
mündliche und schriftliche Texte weitgehend adressaten-, intentions- und situationsgerecht unter Be-
rücksichtigung zentraler Textsortenmerkmale. 

Konkret bedeutet dies zusätzlich die Förderung der folgenden MKR (vgl. Unterrichtsvorhaben): 2.1, 2.3, 
3.1, 5.3 
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3. Entscheidungen zu fach- und unterrichtsübergreifenden Fragen 

Die Fachkonferenz Englisch hat sich im Rahmen des Schulprogramms für folgende zentrale 
Schwerpunkte entschieden: 
 
Zusammenarbeit mit anderen Fächern 

 
Anbindung an das Schulprogramm / Einbindung in den Ganztag 

Die Kooperation mit anderen europäischen Schulen ist von der Fachschaft Englisch von Be-
ginn an eng begleitet worden. Als Europaschule nimmt das Gymnasium im Rahmen des 
Comenius-Programms der Europäischen Union regelmäßig an gemeinsamen Projekten mit 
anderen europäischen Schulen teil. Das Fach Englisch beteiligt sich an diesen Projekten mit 
dem Ziel, europäisches Bewusstsein, interkulturelles Lernen und interkulturelle Kompetenz 
zu stärken. Die Fachkonferenz Englisch trägt dieses Anliegen auch in der Unterstützung fä-
cherübergreifender Projekte sowie durch Teilnahme an nationalen wie internationalen Wett-
bewerben. 
 
 
Fortbildungskonzept 

 
Im Fach Englisch in der gymnasialen Oberstufe unterrichtende Kolleginnen und Kollegen 
nehmen regelmäßig an Fortbildungsveranstaltungen, teil. Die dort bereitgestellten Materialien 
werden in den Fachkonferenzen bzw. auf Fachtagen vorgestellt und hinsichtlich der Integra-
tion in bestehende Konzepte geprüft. 
 
 
 
 

 


